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Liebe Leserin, lieber Leser, 
Advent, Weihnachten, die Zeit zwischen den Jahren, Silvester, 
Neujahr, perspektivisch schon der Blick auf die Passionszeit und 
vor allem: Winter. Wir befinden uns in der Phase des (Kirchen-)Jahres, 
in der Vieles innerhalb weniger Wochen stattfindet. 2023 hatte zahlreiche 
wundervolle Momente. Zugleich war es ein Jahr, das von Kriegen und 
den Folgen des Klimawandels geprägt wurde. In den kommenden Wo-
chen möchten wir Sie einladen, Advent und Weihnachten mit uns zu fei-
ern, 2023 Revue passieren zu lassen und 2024 zu begrüßen. 

Die Jahreslosung für 2024 lautet: „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ 
(1. Korinther 16,14). Paulus schrieb diese Zeilen vor ca. 2000 Jahren, 
aber bis heute hat dieser Vers nicht an Aktualität verloren: Er ist ein Rat, 
der unser tägliches Handeln gegenüber anderen und uns selbst prägen 
soll. Er empfiehlt eine Art Grundhaltung – auch wenn diese inmitten der 
üblichen Hektik und dem Spagat zwischen Arbeit, Familien- und Freizeit 
nicht immer einfach ist. Und: Die Liebe, die unser Tun und Lassen prä-
gen soll, ist auch die Haltung, die Gott uns gegenüber einnimmt und auf-
grund der wir uns bei Gott geborgen wissen können – im endenden wie 
im neuen Jahr. 

Frohe Weihnachten und viel Segen für 2024 wünscht Ihnen 

Vikar Benedikt Kaloudis 
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Entlastung 

Pfarrer Armin Wehrmann 

„Ach, die Tür des Glücks, sie 
geht nicht nach innen auf“, hat 
einmal Sören Kierkegaard gesagt 
- ein ganz und gar adventlicher, 
weihnachtlicher Satz, der leider 
viel zu wenig beherzigt wird. 
Denn Weihnachten, das ist das 
Fest, an dem die Menschen ver-
suchen, Glück, Frieden und Har-
monie geradezu herbeizuzwin-
gen. Wir schmücken, kaufen und 
vorbereiten Monate im Voraus. 

„Ach, die Tür des Glücks, sie 
geht nicht nach innen auf“ - und 
doch, welche Anstrengungen, 
welcher Stress, damit das Fest 
gelingt. Doch die Tür des Glücks 
kann ich nicht einhämmern, 
kann ich nicht einrennen, selbst 
wenn ich mich mit Macht dage-
gen werfe, bleibt sie geschlossen. 
Vor der Tür des Glücks kann ich 
nur einen Schritt zurücktreten 
und warten. Und genauso ist es 
mit Weihnachten. Mag ich noch 
so viele Adventskalendertürchen 
geöffnet haben, die Tür zu Weih-
nachten geht nicht nach innen 
auf. Ich muss einen Schritt zu-
rücktreten und warten, dass mir 
die Tür geöffnet wird. Denn das 

Geschenk der Menschwerdung 
Gottes können wir uns nicht 
selbst machen. Das kann für uns 
„Macher" im ersten Moment be-
drückend sein, doch welche Ent-
lastung erfahren wir dadurch? 
Mal nicht für alles verantwortlich 
sein zu müssen, sich beschenken 
lassen zu dürfen? Ob wir Gott 
begegnen, liegt nicht im mensch-
lichen Ermessen. Wir können 
uns für seine Liebe und Gnade 
offenhalten. Unsere Hände blei-
ben leer, wenn sich Gott nicht 
selbst in sie hineinlegt, doch 
wenn sie schon mit allerlei Un-
nützem gefüllt sind, wird er dort 
keinen Platz finden. Im Kind in 
der Krippe, in dem sich Gottes 
Größe ganz klein macht, will er 
uns nahe sein. Machen wir uns 
auch klein, kommen wir ihm ent-
gegen mit unserer Schwachheit, 
mit dem manchmal zweifelnden 
Glauben. Wenn Gott sich nicht 
scheut, in einem Kind hilflos zu 
sein, wird er uns unsere eigene 
Hilflosigkeit nicht übelnehmen, 
er erwartet keine „Macher“. In 
der Stille des Stalles will er uns 
begegnen, werden wir selber still, 
öffnen wir uns ihm in der Ein-
samkeit und im Gebet. Wenn wir 
guten Willens sind, wird seine
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Liebe und Gnade jede Distanz 
überwinden. 

Ich wünsche Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesegne-
tes neues Jahr. 

Ihr Pfarrer Armin Wehrmann 

 

 

 

 

 

Interessantes aus dem Kooperationsraum 
Im letzten Gemeindebrief hat sich Hannah Zimmerling als neue Diako-
nin vorgestellt. Auf der nächsten Seite finden Sie die Einladung zu ihrer 
Amtseinführung. Hier sind Möglichkeiten, sie zu kontaktieren: 

 

Hannah Zimmerling 

Diakonin für den Kooperationsraum Marburg-Nord 

Evangelische Kirche Kurhessen-Waldeck  

Büro: Trinitatiskirche, Christophorusstraße 1 

35041 Marburg-Wehrda 

Telefon: 06421-81886 

E-Mail: hannah.zimmerling@ekkw.de 

IMPRESSUM 
Redaktionskreis: 
Pfarrerin Bettina Mohr (V.i.S.d.P.), 
Stefan Aumann, Dr. Matthias Bode, 
Dr. Hans-Gerd Lehmann, Heinz Rau, 
Joachim Striepecke, Elisabeth Terno 

 
Anschrift: 
Pfarrerin Bettina Mohr, 
Magdeburger Straße 3, 35041 Marburg 
E-Mail: 
Nutzen Sie bitte das Kontaktformular auf 
unserer Internetseite. 
Internet: www.trinitatis-kirche.de 

Bankverbindung: 
Trinitatiskirche Wehrda (Kirchenkreisamt),  
Sparkasse Marburg, 
IBAN DE17 5335 0000 0000 0124 67 
Auflage: 
2.000 Exemplare 
Druck: 
Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen 
Titelbild: 
Weihnachtskrippe mit Sternenhimmel 
 
Redaktionsschluss für die Ausgabe 125 

15. Februar 2024 

mailto:hannah.zimmerling@ekkw.de
http://www.trinitatis-kirche.de/
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Gottesdienste für Kinder 

Minigottesdienste 
Gottesdienste für Kinder im Alter von 0-5 Jahren mit Begleitpersonen 

Termine:  24. Dezember, 15:30 Uhr: Kinderkirche mit 
Krippenspiel 

21. Januar, 10 Uhr: Sternsingergottesdienst 

  11. Februar, 10 Uhr: Taufgottesdienst 
 

Kontakt: Elisabeth Terno,  62722 

Kindergottesdienste  
Gottesdienste für Kinder im Alter von 6 - 9 Jahren 

Termine: 

24. Dezember, 15:30 Uhr: Kinderkirche mit Krippenspiel 
19. Januar, 16:30 Uhr: Vorbereitungstreffen für die Sternsinger 
21. Januar, 10 Uhr: Sternsingersonntag 
11. Februar, 10 Uhr: Taufgottesdienst für Große und Kleine 
10. März, 10 Uhr: „Kommt mit uns nach Palästina“ – 

Weltgebetstag für junge Menschen 
 

10PLUS-Gottesdienste 
Gottesdienste für Kinder im Alter ab 10 Jahren 

Termine: 

24. Dezember, 15:30 Uhr: Kinderkirche mit Krippenspiel 
19. Januar, 16:30 Uhr: Vorbereitungstreffen für die Sternsinger 
21. Januar, 10 Uhr: Sternsingersonntag 
11. Februar, 10 Uhr: Taufgottesdienst für Große und Kleine 
24. Februar (Samstag), 16:30 Uhr: „meet and eat“ 
10. März, 10 Uhr: „Kommt mit uns nach Palästina“ – Weltgebetstag 

für junge Menschen 
 

Kontakt: Dorothee Mattern,  86683 

Wer regelmäßig unsere Kinder-Kirchen-Post bekommen möchte, 
schreibt bitte eine Mail an: 
Dorothee Mattern: dorothee.mattern@ekkw.de 

☺ 

mailto:dorothee.mattern@ekkw.de
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Konfirmandinnen & Konfirmanden 
 

Alle Jugendlichen, die zurzeit in der 7. Klasse sind oder in der 
Zeit von Mai 2010 bis Mai 2011 geboren worden sind, laden wir 
herzlich ein, sich auf die Konfirmation im nächsten Jahr vorzube-
reiten.  

Wie bereits im vergangenen Jahr wird der Konfirmandenunterricht zu-
sammen mit der Konfi-Gruppe der Elisabethkirchengemeinde Marburg 
stattfinden.  

Es wartet ein spannendes Jahr auf Euch! Neben tollen Aktionen und ei-
ner Fahrt zum Marburger „Konfi@Castle“ beschäftigen wir uns in 
knapp einem Jahr regelmäßig dienstags mit wichtigen Themen. Bespro-
chen werden Fragen, die sich um die eigene Persönlichkeit drehen, den 
Umgang miteinander, die Gestaltung der Welt und des eigenen Lebens. 
Was der christliche Glaube mit all dem zu tun hat, darauf muss jeder 
seine Antwort finden. Miteinander macht es Spaß, sich darüber auszu-
tauschen und im Kreis mit anderen Jugendlichen eine Gemeinschaft zu 
finden, die tragen kann. 

Alle, ganz gleich, ob sie getauft sind oder wo sie wohnen, sind eingeladen.  

Wenn Ihr Lust dazu habt, am neuen Konfirmandenkurs teilzunehmen, 
dann meldet Euch doch bitte bis zum 31. März 2024 im Pfarramt der 
Trinitatiskirche. 

 

Wir freuen uns auf Euch! 

 
Kontakt: Pfarrerin Bettina Mohr, Telefon 84985 

E-Mail: bettina.mohr@ekkw.de 

.

mailto:bettina.mohr@ekkw.de
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Erwachsene 

 

Hauskreis Rödiger 
Kontakt: Judith und Gerhard Rödiger,  85646 

 

 

Gemeindetreff 
Etwa alle zwei Monate laden wir sehr herzlich an einem Donnerstag-
nachmittag um 15:30 Uhr zu einem Gemeindetreff in unserem Gemein-
deraum ein. Der Gemeindetreff ist ein Angebot für Erwachsene unter-
schiedlichen Alters. Neben einem besonderen Thema (Vortrag, Ge-
spräch, Basteln oder Spielen) ist auch immer Zeit zum Erzählen bei Kaf-
fee und leckeren Kuchen. 

 

Termine 
7. Dezember: Wir feiern Advent. 

22. Februar: „Erleben Sie ein blaues Wunder!“ – Vortrag Dr. Gerd Kanke 

Wenn ich nicht gerade einen Frosch im 

Hals habe, werde ich Ihnen alltägliche 
Redewendungen und Sprichwörter er-
läutern, so dass Sie Bauklötze staunen. 
Vielleicht werden Sie ganz Ohr sein und 
nicht auf dem Holzweg, vielleicht platt wie 

eine Flunder – vielleicht aber auch werden 
Sie sich einen Ast lachen über meine Aus-
führungen. Dann wäre alles in Butter! 

 

Kontakt: Pfarrerin Bettina Mohr,  84985
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Andachten in der Seniorenbetreuung Weißer 
Stein 

Es finden wieder regelmäßig Andachten in der Seniorenbetreu-
ung Weißer Stein stattfinden. Die Termine werden rechtzeitig im Haus 
bekannt gegeben.  

 

Kirchenmusik 

Chor 

Wer Freude am Singen hat, ist hier genau richtig. Das Liedreper-
toire reicht von christlichen Popsongs bis zum Bachchoral. 

Die Chorstunde findet mittwochs von 19:30 bis 21 Uhr im Gemein-
deraum der Trinitatiskirche statt. 

Derzeit macht der Chor eine Pause. Im Jahr 2024 sind weitere Chorstun-
den geplant. 

Kontakt: Judith Rödiger,  85646 

 

Aus den Kirchenbüchern 
 

 

Taufen 
L., 26.11.2023, Psalm 73, 23 

 

 

Bestattungen 
Peter M., 10.10.2023, 1.Mose 16, 13 

Walter S., 4.11.2023, 1.Joh 4, 16 

 

Foto: medio.tv/dellit 
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Weihnachten 

 

Gottesdienst für Kleine und Große mit Krippenspiel 
In diesem Jahr freuen sich die Kinder und Jugendlichen aus unserer Ge-
meinde darauf, die Weihnachtsgeschichte im Heiligabendgottesdienst 
auf kreative Art und Weise darzustellen. 

Um 15.30 Uhr beginnt dieser Gottesdienst mit einem Krippenspiel für 
Kleine und Große in der Trinitatiskirche. Herzliche Einladung! 

 

 

Christvesper an Heiligabend  
An Heiligabend feiern wir um 17 Uhr eine Christves-
per in der Trinitatiskirche, zu der wir Sie herzlich ein-
laden. Vikar Benedikt Kaloudis leitet diesen Gottes-
dienst. 

 

Weihnachtsgottesdienste 
Am 1. Weihnachtstag um 10 Uhr hält unsere Pfarre-
rin Bettina Mohr in der Trinitatiskirche einen Abend-
mahlsgottesdienst und 

am 2. Weihnachtstag um 10 Uhr findet ein Gottes-
dienst mit Pfarrerin Dr. Anna Karena Müller statt.  
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Silvestergottesdienst 

 

Herzlich laden wir zum Gottesdienst am Altjahresabend um  
16 Uhr in die Trinitatiskirche ein.  

Mit Sekt verabschieden wir das alte Jahr und erbitten den Segen 
für das neue Jahr.



Besondere Gottesdienste 

- 13 - 

Neujahrsgottesdienst 
Am 1. Januar 2023 um 17 Uhr beginnen alle christlichen Gemeinden 
Wehrdas das neue Jahr mit einem gemeinsamen Gottesdienst 
in der Evangeliumshalle. Herzliche Einladung! 

 

Ökumenischer Sternsinger-Gottesdienst 
Wie die drei Weisen in der Weihnachtsgeschichte dem Stern ge-
folgt sind, so sind jedes Jahr um den 6. Januar bundesweit rund  
500.000 Sternsinger unterwegs.  

Festlich gekleidet bringen sie mit dem Zeichen „C+M+B“ den Segen 
„Christus mansionem benedicat – Christus segne dieses Haus“ zu den 
Menschen und sammeln für notleidende Gleichaltrige in aller Welt.  

Die diesjährige Sternsingeraktion steht unter dem Motto: Gemeinsam 
für unsere Erde – in Amazonien und weltweit. 

Auch in der Trinitatiskirchengemeinde werden wieder Sternsinger unter-
wegs sein. Sie gehen von Haus zu Haus, nachdem sie im Gottesdienst 
für Jung und Alt ausgesandt wurden. Wir werden einen ökumenischen 
Familiengottesdienst mit der Katholischen Kirchengemeinde feiern, 
der in diesem Jahr am 21. Januar um 10 Uhr in der Evangelischen Trini-
tatiskirche stattfinden wird.  

Wie Sie sich anmelden können, wenn Sie von den Sternsingern besucht 
werden möchten, darüber werden wir Sie auf unserer Homepage und in 
unseren Schaukästen informieren. 

Alle Kinder, die mitmachen möchten, treffen sich am Freitag, dem 
19. Januar um 16.30 Uhr in der Trinitatiskirche.  

Wir freuen uns auf Euch! 

 

Tauferinnerung für Jung und Alt 
Am 11. Februar um 10 Uhr feiern wir einen Tauf- und Tauferinnerungs-
gottesdienst für Jung und Alt in der Trinitatiskirche. Herzlich eingeladen 
sind Kinder, Jugendliche und Erwachsene.  

Wer mag, kann seine Taufkerze zum Gottesdienst mitbringen.  
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Konzertgottesdienst 
am 19.11. – ein 

Rückblick 

Stefan Aumann 

Auch in diesem Jahr veranstal-
tete die Trinitatiskirche auf Initi-
ative des Freundeskreises „Mu-
sik in der Kirche“ einen Kon-
zertgottesdienst. Zum Auftakt 
erklangen Ludwig van 
Beethovens Variationen über 

Mozarts „Bei 
Männern, welche 
Liebe fühlen“, 
die von Bernhard 
Orlich (Klavier) 

und Gerd Schiebl (Cello) darge-
boten wurden. Dass die Liebe als 
übergreifendes 
Thema der Ver-
anstaltung fun-
gierte, hatte sich 
den zahlreich er-
schienenen Besucherinnen und 
Besuchern bereits durch einen 
Blick in das Konzertprogramm 
offenbart. So wurde das Thema 
nicht nur in den Gemeindelie-
dern – „Ich bete an die Macht 
der Liebe (EG 617) und „Liebe, 
die du mich zum Bilde“ (EG 
401) – aufgegriffen, sondern 
auch in den Lesungen aus 

Otfried Preußlers Verarbeitung 
der sorbischen Krabat-Sage. In 
ihr ermöglicht die Liebe des Pro-
tagonisten zu einem Mädchen 

den Sieg über die 
Macht des Bö-
sen. Über die 
Auswahl der 
Texte aus dem 

Roman Preußlers, der in der Zeit 
des Großen Nordischen Krieges 
(1700 - 1721) spielt, hatte Pfarre-
rin Mohr zugleich die Verbin-
dung zum Volkstrauertag herge-
stellt, an dem der 
Konzertgottes-
dienst stattfand. 

Das weitere mu-
sikalische Programm umfasste 
mit der von Ulrike Rau an der 
Orgel gespielten Fuge in h-Moll 
von Johann Sebastian Bach 
(BWV 579) und dem Konzert 
für vier Bratschen von Georg 
Philipp Telemann – in ihm wa-
ren Sigrid Kühl, Uwe Mahlert, 
Bernhard Orlich sowie Karin 

Schmidt zu hö-
ren – über Wolf-
gang Amadeus 
Mozarts Kegel-
statt-Trio mit 

Uwe Mahlert (Bratsche), Stefan 
Aumann (Klarinette) und 
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Bernhard Orlich 
(Klavier) bis zu 
den Fantasiestü-
cken von Robert 
Schumann – dar-
geboten von den beiden Letztge-
nannten – alle musikalischen 
Epochen zwischen Barock und 

Romantik. 

Im Anschluss an 
die Veranstaltung 
waren alle zu ei-
nem Empfang in 

den großen Gemeinderaum der 
Trinitatiskirche eingeladen. Da-
bei bestand nicht zuletzt die Ge-
legenheit, die neue Diakonin für 
den Kooperationsraum Marburg 
Nord, Hannah Zimmerling, ken-
nenzulernen, die zuvor im Got-
tesdienst sich und die Schwer-
punkte ihrer künftigen Arbeit 
vorgestellt hatte. Zur rundum 
gelungenen Veranstaltung trug 
auch bei, dass sich der Freundes-
kreis (siehe Infokasten) über 
Spenden in Höhe von 445 Euro 
für die Kirchenmusik freuen 
konnte. 

 

 

 

 

 

Musik in der Kirche 

Der Freundeskreis „Musik in der 
Kirche“ wurde im Oktober 2015 
gegründet. Er möchte Menschen 
für eine ideelle und finanzielle 
Förderung der Kirchenmusik in 
der Trinitatisgemeinde gewinnen. 
Dies kann durch freiwillige, steu-
erlich absetzbare Spenden gesche-
hen. Der Freundeskreis freut sich 
aber auch über Ihre aktive Mitar-
beit. Im Mittelpunkt der regelmä-
ßigen Treffen, die vierteljährlich 
stattfinden, stehen die Planung 
und Organisation von Konzerten 
und anderen Veranstaltungen. An-
regungen sind jederzeit sehr will-
kommen. Sprecherin des Freun-
deskreises ist Isot Lehmann 
(84126). Weitere Informatio-
nen enthält ein Faltblatt über den 
Freundeskreis, das auf dem Schrif-
tentisch in der Trinitatiskirche aus-
liegt. 

Spendenkonto 

Empfänger: 

Kirchenkreisamt Marburg 

Bank: 

Sparkasse Marburg 
IBAN: 

DE17 5335 0000 0000 0124 67 

BIC: HELA DE F1 MAR 

Stichwort: Kirchenmusik 

Trinitatiskirche Wehrda 
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Gartenaktion – ein 
Tag mit Resultaten 

Dr. Matthias Bode 

Es ist dieses Jahr Mitte Novem-
ber geworden mit unserer Gar-
tenaktion. Obwohl noch im-
mer Blätter an den Bäumen 
hängen, lag viel Laub auf Rasen 
und Wegen, waren Hecken und 
Büsche gewachsen. 

Das routinierte Team, wie immer 
erweitert durch Helferinnen und 
Helfer aus den Reihen der Ge-
meinde und der Konfirmanden 
(siehe Foto), begann am Sams-
tag, 11.11., um 9 Uhr. Bereits am 
Tag zuvor hatten unsere Profi-
Helfer mit dem Großgerät gear-
beitet. Wir konnten bis in den 

Mittag hinein das Gelände um 
unsere Kirche winterfest ma-
chen: Laub und Astschnitt konn-
ten wir versorgen, zwei vertrock-
nete bzw. kranke Bäume muss-
ten wir leider fällen, weil sie den 

Sommer nicht über-
lebt hatten. So prä-

sentiert sich unser 
„Garten für 

Viele(s)“ be-
reit für den Winter. 
Unsere diesjährige Gartenaktion 
endete mit einem kleinen Imbiss, 
rechtzeitig vor dem Mini-Got-
tesdienst am Nachmittag. 

Wir danken allen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern. Bis 
nächstes Jahr um diese Zeit. 
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Armut verhindern – 
Bildung fördern 

Pfarrerin Bettina Mohr 

Serawit Legese lebt allein mit ih-
ren beiden Töchtern. Viele Jahre 
lang hatte sie keine feste Arbeit 
und musste sich allein um die Er-
ziehung der Kinder kümmern. 
Ihren Lebensunterhalt versuchte 
sie als Tagelöhnerin mit dem 
Waschen von Kleidung für an-
dere zu bestreiten und verdiente 
so etwa 600 Birr pro Monat 
(rund 10 Euro). Das Einkom-
men reichte nicht aus, um die 
notwendigen Grundbedürfnisse 
für ihre Familie zu decken. Ihre 
ältere Tochter musste daher die 
Schule schon nach der 5. Klasse 
verlassen, um als Dienst-

mädchen zu arbeiten. 
Und auch ihre sechs-
jährige Tochter Nar-
dos hatte in der 
Schule große Prob-
leme. Denn oft konnte ihre Mut-
ter ihr kein Mittagessen mitge-
ben. Durch den Mangel an Nah-
rung wurde sie immer dürrer. 
Das Mädchen fühlte sich einsam. 
Wegen seiner Armut war es nicht 
selbstbewusst genug, um sich 
auszudrücken, zu lächeln oder 
mit gleichaltrigen Kindern zu 
spielen. Auch Nardos brach die 
Schule ab. Glücklicherweise 
wurde sie im Januar 2020 im 
Kinderzentrum Bishoftu in das 
Projekt Straßenkinder in Addis 
Abeba aufgenommen. Die Mit-
arbeitenden kümmerten sich 
umgehend darum, dass das Mäd-
chen wieder zur Schule gehen 
konnte. Und auch seine Mutter 
erhielt Unterstützung. Ihr wurde 
eine geringfügige Beschäftigung 
bei der Ortsverwaltung in der 
Straßenreinigung vermittelt. 
Dort arbeitet sie heute drei bis 
vier Stunden pro Tag für einen 
Monatslohn von knapp 25 Euro. 
Zusammen mit ihrem Verdienst 
als Wäscherin kann sie nun ihre 
Familie dreimal täglich mit einer 
Mahlzeit versorgen.
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Nardos fühlt sich inzwischen ge-
sund und stark und besucht aktiv 
die Schule. Derzeit unterstützt 
das Hilfsprojekt die Familie au-
ßerdem durch den Erhalt von 
Zusatznahrung, Alltagskleidung 
und Schuluniformen, Unter-
richtsmaterialien, medizinischer 
Hilfe sowie Gesundheitsbera-
tung einschließlich Hygienearti-
kel.  

Inzwischen nimmt Nardos auch 
an verschiedenen außerschuli-
schen Aktivitäten im Kinder-
zentrum teil, wie z. B. an Spielen 
und Sport. Heute ist Nardos ein 
selbstbewusstes und fröhliches 
Mädchen. 

Helfen auch Sie Kindern wie 
Nardos und ihren Familien! 

Sehr herzlich bitten wir um Ihre 
Spende. 

Spendenkonto: 

Ev. Kirchenkreisamt Kirchhain-
Marburg 

Evangelische Bank, IBAN 
DE81 5206 0410 0002 8001 01 

Kennwort „Straßenkinder“ 

 

Weitere Informationen zum 
Projekt finden Sie unter: 

www.strassenkinder-in-addis-
abeba.de 

http://www.strassenkinder-in-addis-abeba.de/
http://www.strassenkinder-in-addis-abeba.de/
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Rückblick auf das 
Kirchenjahr 

Stefan Aumann 

Es ist jedes Jahr von Neuem eine 
Freude, für diesen Beitrag in der 
„Weihnachtsausgabe“ des Ge-
meindebriefs einen Rückblick 
auf das Kirchenjahr zu werfen – 
so wie es sich im Web-Angebot 
der Trinitatiskirche in der Rubrik 
„Das aktuelle Bild“ widerspie-
gelt. Seit mittlerweile 17 Jahren 
gibt es diese Rubrik, in der über 
Veranstaltungen der Gemeinde 
in Wort – nämlich mit kurzen 
chronikalischen Notizen – und 
Bild berichtet wird. 

Auch wenn sich naturgemäß die 
Anlässe wiederholen, sind doch 
immer wieder auch neue Formen 
und Ausgestaltungen der für das 
Kirchenjahr konstitutiven Ereig-
nisse zu beobachten. Und immer 
wieder wird deutlich: Was Kir-
che vor Ort ausmacht, sind die 
Vielen, die die Angebote der 
Trinitatiskirche wahrnehmen, sie 
durch ehrenamtliches Engage-
ment begleiten oder überhaupt 
erst möglich machen. Betrachtet 
man die Bilder auf der Um-
schlaginnenseite, so wird zu-
gleich deutlich, dass sich die 

Angebote an alle Altersgruppen 
richten. Und diese haben im zu 
Ende gegangenen Kirchenjahr 
etwa dafür gesorgt, dass unser 
„Garten für Viele(s)“ seinen Na-
men völlig zu Recht trägt. Er 
wurde und wird im Rahmen des 
Minigottesdienstes genau so ge-
nutzt wie beim Gemeindenach-
mittag. Von den Erträgen der 
beiden dokumentierten Pflanz-
aktionen (Bilder 9 und 11) profi-
tierte zudem der außergewöhnli-
che Gottesdienst am 16. Juli 
(Bild 15), einer in dieser Form 
neuen Veranstaltung. Gleiches 
gilt für den unter dem Motto 
„Sekt & Segen“ stehenden Alt-
jahresabend (Bild 2). In beiden 
war die aktive Mitwirkung der 
Teilnehmenden gefragt. 

Die Redaktion lädt Sie herzlich 
ein, sich auch über die zahlrei-
chen anderen, hier nicht näher 
besprochenen Einblicke in das 
Kirchenjahr in unserer Ge-
meinde zu informieren. Zusam-
mengefasst finden Sie alle Bilder 
unter der Adresse 
https://www.trinitatis-kir-
che.de/aktuelles/bild_ar-
chiv.html.
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Die Titel der Fotos auf der 
Umschlaginnenseite: 

1) Stern über Bethlehem 
(24.12.2022) 

2) Sekt & Segen am Altjahres-
abend (31.12.2022) 

3) Sternsingeraktion 2023 
(15.1.2023) 

4) Probe des neuen Gemein-
dechors (8.2.2023) 

5) Geschmückter Altarraum am 
Weltgebetstag (3.3.2023) 

6) Zusammen die Welt entde-
cken (11.3.2023) 

7) Grund zur Freude 
(12.3.2023) 

8) Im Vorstellungsgottesdienst 
(19.3.2023) 

9) Pflanzaktion im Minigottes-
dienst (22.4.2023) 

10) Im Konfirmationsgottes-
dienst 2023 (23.4.2023) 

11) Gemeindenachmittag im 
Freien (25.5.2023) 

12) Die neuen Konfis 
(27.5.2023) 

13) Klausur des Kirchenvor-
stands (24.6.2023) 

14) Ausflug im Rahmen des Ge-
meindetreffs (6.7.2023) 

15) Gott auf die Spur kommen 
(16.7.2023) 

16) Sommerzeit, Reihezeit! 
(6.8.2023) 

17) Kreativ für die Straßenkinder 
(24.9.2023) 

18) Ein starkes Team 
(11.11.2023) 

19) Minigottesdienst mit Later-
negehen (11.11.2023) 

20) Trinitatis in Concert 
(19.11.2023) 

 

 

Weltgebetstag 
am 1. März in der 
Hebrongemeinde 

Ein „Band des Friedens“ 
als Hoffnungszeichen 
„… durch das Band des Frie-
dens“ - so ist der Gottesdienst 
zum Weltgebetstag (WGT) 2024 
aus Palästina überschrieben. 
Dieser Titel greift den zentralen 
biblischen Text des diesjährigen 
WGT aus dem Brief an die Ge-
meinde in Ephesus auf: „Der 
Frieden ist das Band, das euch 
alle zusammenhält.“ (Epheser 
4,3) Daran wollen wir uns in die-
sem Gottesdienst gemeinsam er-
innern. Rund um den Globus be-
ten am ersten Freitag im März
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März 2024 Frauen, Männer, Kin-
der und Jugendliche in den 
WGT-Gottesdiensten sehn-
suchts- und hoffnungsvoll da-
rum, dass Frieden weltweit und 
auch in Palästina keine Utopie 
bleibt, sondern Wirklichkeit wird 
und in ihrem Alltag Einzug hält. 
Auch wenn es angesichts der ak-
tuellen politischen Lage schwer-
fällt, halten wir Christinnen und 
Christen an der Hoffnung fest, 
dass „… durch das Band des 
Friedens“ eine gute Lösung für 
alle Menschen in Palästina ge-
funden werden kann, wo der 
Nahostkonflikt und die militäri-
sche Besatzung das Leben der 
Menschen seit langem prägen. 

Warum Palästina? 
Die Wahl auf Palästina als WGT-
Land 2024 ist schon vor Langem 
gefallen. Auf den internationalen 
WGT-Konferenzen bestimmt 
eine speziell dafür eingesetzte 
Arbeitsgruppe, bestehend aus 
Delegierten und Mitgliedern des 
internationalen Vorstands, nach 
intensiver Beratung einmütig die 
Komitees, die die Gottesdienst-
ordnungen erstellen, und das in 
einem großen zeitlichen Vorlauf 
von bis zu zehn Jahren. Der po-
litische Status und die politische 

Situation 
in den je-
weiligen 
Regionen 
sind bei 
der Aus-
wahl nicht 
ausschlag-
gebend. Auf der internationalen 
WGT-Konferenz 2017 in Brasi-
lien ist das palästinensische Ko-
mitee ausgewählt worden, die Li-
turgie für 2024 zu schreiben. 

Zentrale Aufgabe 
Eine der wichtigsten Aufgaben 
des Weltgebetstages ist es, die 
Stimme der Frauen aus dem ak-
tuellen Weltgebetstagsland hör-
bar zu machen, ihnen in ge-
schwisterlicher Solidarität zuzu-
hören, nahe zu sein und ihre Bot-
schaft zu respektieren. 

Es bleiben Fragen?! 
Aufgrund der aktuellen Situation 
in Palästina hat der Vorstand des 
Weltgebettages versucht, auf 
mögliche Fragen eine Antwort 
zu geben. Gerne verweisen wir 
an dieser Stelle (QR-Code) auf 
die offizielle Website und verlin-
ken zu diesen 
Fragen. 
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Dezember 2023 
Meine Augen haben Deinen Heiland gesehen, das Heil, das du bereitet hast vor allen 

Völkern.                 Lukas 2,30-31 

3. 10:00 Uhr Pfarrerin B. Mohr und Team, 1. Advent  

10. 10:00 Uhr Vikar B. Kaloudis, 2. Advent  

17. 10:00 Uhr Lektorin B. Heeßel, 3. Advent  

24. 
15:30 Uhr Pfarrerin B. Mohr und Team, Kinderkirche  

17:00 Uhr Vikar B. Kaloudis, Christvesper  

25. 10:00 Uhr Pfarrerin B. Mohr, 1.Weihnachtstag 
 

26. 10:00 Uhr Pfarrerin Dr. A. K. Müller, 2. Weihnachtstag  

31. 16:00 Uhr Pfarrerin B. Mohr und Lektorin B. Heeßel, Sekt & Segen, 
ein Gottesdienst auf der Schwelle zum Neuen Jahr 

 

 

Januar 2024 
Junger Wein gehört in neue Schläuche.     Markus 2,22 

1. 17:00 Uhr 
Gottesdienst aller Wehrdaer Gemeinden 
in der Evangeliumshalle 

7. 10:00 Uhr Lektorin B. Heeßel  
14. 10:00 Uhr Pfarrerin B. Mohr 

21. 10:00 Uhr 
Pfarrerin B. Mohr und Team, 
ökumenischer Sternsingergottesdienst 

 

28. 10:00 Uhr Pfarrerin B. Mohr  
 

 

Änderungen stets aktuell auf unserer Homepage! 
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Erläuterungen zu den Gottesdiensten 

 
Literaturgottes-
dienst 

  
Gottesdienst mit besonderem 
Musikbeitrag 

 

Gottesdienst für 
Jung und Alt 

 
 Abendmahlsgottesdienst  

   

 

Gottesdienst mit 
anschl. Kirchenkaffee 

 

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 1. Korinther 16,14 

Februar 2024 
Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze zur Lehre, zur Zurechtweisung, zur Besserung, 

zur Erziehung in der Gerechtigkeit.           2. Timotheus 3,16 

4. 10:00 Uhr Pfarrerin A. K. Müller 

11. 10:00 Uhr 
Pfarrerin B. Mohr und Vikar B. Kaloudis, 
Taufgottesdienst mit Tauferinnerung 

 

18. 10:00 Uhr Pfarrerin B. Mohr  

25. 14:00 Uhr 
Kooperationsraumgottesdienst mit Einfüh-
rung von Diakonin Hannah Zimmerling ➔Seite 6 

März 2024 
Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er 

ist nicht hier.         Markus 16,6 

1. 19:00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag der 
Frauen in der Evangeliumshalle Hebron 

3. 10:00 Uhr Pfarrerin B. Mohr  

10. 10:00 Uhr Lektorin B. Heeßel  
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Kirchenvorstand der Trinitatiskirche 

 

Dr. Matthias Bode 

 27874 

 

Heinz Rau 
Stellv. Vorsitzender 
 81824 

Georg Gaime 

8841161 

 

Irmi Rauff 

 81308 

 

Kathrin Goronzy 

 166083 

 

Elisabeth Terno 

 62722 

 

Birgit Heeßel 

 9795277 

 

Rainer Wagner 

 350368 

 

Dorothee Mattern 

 86683 

 

Pfarrerin Bettina Mohr 
Vorsitzende 
 84985 

Kirchenälteste 

 

Isot Lehmann 

 84126 
 

Dorle Wilke 

 81997 

Mitarbeiterinnen 

 

Gemeindebüro 

Irmi Rauff 

 81886 

Hausmeisterin 

Zeljka Heuser 

 6976747 

Öffnungszeit: 
Mittwoch 16-18 Uhr 


